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Verbund Zürcher Regionalzeitungen 
«Zürcher Oberländer», «Der Landbote»,  
«Zürichsee- Zeitung» und «Zürcher Unter länder» sind 
Partner im Medienverbund Zürcher Regionalzeitungen. 

Zusatzleistungen für Seniorenbetreuung: 
Eine Win-win-Situation 
Seit Anfang Jahr gibt es im 
Kanton Zürich neue Zusatzleis-
tungen für Betreuung für Men-
schen im AHV-Alter in knappen 
finanziellen Verhältnissen. 
Good News – auf den ersten 
Blick. Wer zu einem erschwing-
lichen Preis die notwendigen 
Hilfen erhält, kann länger in 
seinem gewohnten Daheim 
bleiben. Damit kann ein mög-
licher Heimeintritt hinausge-
schoben werden.

Die Unterstützung pro Fall ist 
auf 25 000 Franken pro Jahr be-
schränkt. Damit ist gewährleis-
tet, dass die Kosten nicht über-
borden. Da es für das Gemein-
wesen günstiger ist, Menschen 
nicht früher als nötig in einem 
Heim unterzubringen, können 
die Zusatzleistungen für Be-
treuung sogar Sozialleistungen 
einsparen. 

Leider gibt es auch einen zwei-
ten Blick. In meinem persön-
lichen Umfeld fällt mir auf, 
dass nicht alle Menschen mit 
Bedarf diese Möglichkeit ken-
nen. Es ist mir ein Anliegen, 
dass vielleicht gerade durch 
diese Zeilen diese wichtige 
Neuerung im wahrsten Sinne 

des Wortes «auf die Tribüne» 
gehoben wird. 

Wenn Sie Bedarf an diesen 
Leistungen haben, melden Sie 
sich bitte bei Ihrer Gemeinde. 
Unter folgendem Link finden 
Sie das Merkblatt «Finanzielle 

Unterstützung für Betreuung 
im Alter» mit allen wichtigen 
Informationen: KSA ZLV Merk-
blatt Alter Webversion.

Allerdings ist es mit einem hö-
heren Bekanntheitsgrad nicht 
getan. Grosse bürokratische 

Hürden könnten für Bedürftige 
unüberwindbar sein. Die Erfah-
rung zeigt, dass Menschen in 
schwierigen Lebensphasen oft 
als Allererstes Mühe mit den 
administrativen Belangen ha-
ben. Wenn für jede bezogene 
Dienstleistung die Quittung 
einzeln eingereicht werden 
muss, dann könnte das schnell 
einmal zum K.-o.-Kriterium 
werden.

Was ich an der Umsetzung zu-
dem kritisch sehe, ist, dass die 
Autonomie und das Selbstbe-
stimmungsrecht beim Angebot 
von Mahlzeiten unzureichend 
berücksichtigt werden: Sollen 
Menschen in knappen finan-
ziellen Verhältnissen tatsäch-
lich darauf verzichten müssen, 
je nach Lust und Laune auch 
mal eine Pizza zu bestellen 
oder das allseits beliebte 
«Schnipo» bei einem lokalen 
Restaurant?

Auf nationaler Ebene erlaubt 
die Spitex, dass Angehörige für 
die Pflege von Familienmitglie-
dern angestellt werden. In der 
neuen kantonalen Verordnung 
wurde dies jedoch ausgeschlos-
sen: aus meiner Sicht ein Wi-

derspruch und eine verpasste 
Chance. Gerade die Möglichkeit 
für betreuende Angehörige, 
dank einer Entschädigung ihre 
berufliche Tätigkeit zu reduzie-
ren, wäre ein wertvoller Ansatz.

Und: In Zeiten des Fachkräfte-
mangels und des demografi-
schen Wandels muss es ermög-
licht werden, dass Angehörige 
für ihre Nächsten zu einem 
 geringen Tarif tätig werden 
können, um die grosse Betreu-
ungsnachfrage sicherzustellen.

Bei den kritischen Punkten 
möchte ich die Gemeinden er-
mutigen, bei der Umsetzung 
der Verordnung darauf zu ach-
ten, dass nicht nur Selbstbe-
stimmung draufsteht, sondern 
auch drin ist. Und dass die Ziel-
setzung, «länger zu Hause blei-
ben zu können», nicht durch 
bürokratische Hürden er-
schwert oder gar verhindert 
wird.

Tribüne

Andrea 
Grossen-Aerni 
ist EVP-Kantonsrätin 
und wohnt in Wetzikon

Störche bei der Paarung
Leserbild Die Störche wurden am Pfäffikersee beim Storchenhorst von Brigitta Abderhalden aufgenommen.

Wir freuen uns über Bilder aus unserem Leserkreis: Menschen, Tiere, Bauten, Landschaften, Alltagsszenerien – alles ist möglich. Senden Sie uns Ihr Favoritenfoto per E-Mail 
leserbild@zol.ch, Betreff «Leserbild». Geben Sie an, wo die Aufnahme gemacht wurde, und vermerken Sie Ihren Namen und Ihren Wohnort. Wir wählen jede Woche die schönsten 
Leserbilder aus und veröffentlichen diese im «Zürcher Oberländer»/«Anzeiger von Uster», im «Regio» und im «Tössthaler». Vielen Dank für Ihre Fotos!

Für die Betreuung älterer Menschen sind im Kanton Zürich neue 
Zusatzleistungen erhältlich.  Symbolfoto: zvg/Adobe Stock


